
Liebe Bürgerinnen und
Bürger meinesWahlkreises,

es war ein bewegtes Jahr 2022.
Seit mehr als einem dreiviertel
Jahr hält der russische Angriffs-
krieg auf die Ukraine die ganze
Welt in Atem. Die geflohenen
Menschen aus der Ukrainewur-
den in unserer Mitte sehr herz-
lich aufgenommen. Dem ersten
Schock, folgte eine riesige Wel-
le der Hilfsbereitschaft und So-
lidarität. Allen Brandenburge-
rinnen und Brandenburgern die
Hilfe geleistet haben, gilt mein
tiefer Dank. Das hat mich in
diesem Jahr sehr bewegt.

Eine direkte Folge des Krieges
ist die Energiekrise in Europa.
Um durch diese Krise zu kom-
men, schnürt Brandenburg für
die Wirtschaft und die Bürge-
rinnen und Bürger ein Hilfspa-
ket über 2 Milliarden. Euro.

Ich wünsche Ihnen und Euch
frohe Festtage und einen guten
Rutsch ins Jahr 2023.

Ihr / Euer

Uwe Adler
Mitglied des
Brandenburgischen Landtages

Neues aus dem Landtag
für den Potsdamer Norden,
Schwielowsee und
Werder/Havel

Organic Village

Direkt am Horstweg , einer viel
befahrenen Straße im Potsda-
mer Süden, liegt eine kleine
Oase - das Organic Village. Das
Organic Village ist ein inklusi-
ves Arbeitsprojekt und eine an-
erkannte gemeinnützige Initi-
ative, die Menschen mit seeli-
schen Beeinträchtigungen ein
stabiles Arbeitsumfeld bietet.
Dieses ähnelt weitestgehend
einem normalen Arbeitsum-
feld. Es gibt verschiedene Be-
reiche in denen die Menschen
hier arbeiten: Garten- und
Landschaftsbau, Holzwerk-
statt, Hausmeisterdienste,
Textilwerkstatt, Fahrrad- und
Selbsthilfewerkstatt, Küche
und Gastronomie. Zudem gibt
es Angebote wie Yoga zur Pfle-

ge der psychischen Gesund-
heit, die sehr gerne angenom-
menwerden. Ziel ist es den Kli-
enten Struktur und Halt zu ge-
ben, das Selbstwertgefühl zu
steigern und die Menschen so
zu stabilisieren, um sie im Ide-
alfall für den regulären Ar-
beitsmarkt vorzubereiten. Ge-
gründet wurde das Projekt von
Julia und Alexander von Ho-
henthal. Ihnen ist das Thema
psychische Gesundheit und die
Integration von Menschen mit
seelischen Beeinträchtigungen
eine Herzensangelegenheit.
Sie sollen als Teil der Gesell-
schaft sichtbarer werden. Ich
bedanke mich für das offene
Gespräch und wünsche alles
Gute.

Uwe Adler (r.) im Gespräch mit Geschäftsführer Alexander von Hohenthal (l.)
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